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A N F R A G E  von Daniel Wäfler (SVP, Gossau) und Erika Zahler (SVP, Boppelsen) 
 
betreffend Familienbesuch mit Postraub 
________________________________________________________________________ 
 
Am 19. Februar wurde die Post Dübendorf überfallen und im Zuge der Untersuchung des 
Falles nahmen die Behörden den Rapper B. fest. Schnell stellte sich heraus, dass diese 
Person bereits im Vorfeld als verurteilter Krimineller aus der Schweiz ausgeschafft wurde 
und nun erneut in der Schweiz straffällig geworden ist.  
 
Es ist nun doch etwas seltsam, dass jemand, der aus dem Land verwiesen wurde, nun 
erneut legal hier weilt und wieder straffällig wird. Glücklicherweise hat es keine Personen-
schäden gegeben, aber dieser Überfall hätte wohl nicht stattgefunden, wenn die Behörden 
alles richtig gemacht hätten. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
1. Ist es Usanz, dass ausgeschaffte Personen für Familienbesuche zurück in die Schweiz 

kommen können oder ist es aufgrund des kleinen Kindes ein Ausnahmefall? 
 

2. Falls es mehrere solche Familienbesuche von Ausgeschafften in der Schweiz und im 
Speziellen im Kanton Zürich gibt, dann möchten wir wissen, wie viele es in den Jahren 
2016, 2017, 2018 und 2019 im Kanton Zürich waren und wie viele davon erneut straffällig 
wurden? 

 
3. Wenn jemand zurück in die Schweiz kommt, dann gehen wir von einer engmaschigen 

Überwachung dieser Person aus. Wurde die betreffende Person am Flughafen oder an 
der Grenze empfangen und während des Aufenthaltes stichprobeweise überwacht und 
wäre seine Ausreise ebenfalls kontrolliert worden? 

 
4. Falls obige Frage mit Nein beantwortet wird, warum nicht? 

 
5. Wer hat diese Einreisegenehmigung erteilt, und sind dem Staat im Vorfeld Kosten durch 

das Besuchsrecht entstanden? 
 

6. Wird die betreffende Person nach der Verbüssung der Haft nun definitiv ausgeschafft 
oder könnte sich das Ganze nochmals in der Schweiz wiederholen? 

 
7. Werden von nun an grössere Sicherheitsanstrengungen bei solchen Besuchen gemacht 

oder Besuchsgesuche von Ausgeschafften eher abgelehnt? 
 
 Daniel Wäfler 
 Erika Zahler 
 
 


